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In der fachlichen Spezialisierung soll, so heißt es immer wie-
der, die Zukunft der anwaltlichen Tätigkeit liegen. Gleichwohl 
sind nur rund ein Viertel aller deutschen Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälte als Fachanwalt qualifiziert. In diesem Buch wer-
den u.a. die Gründe untersucht, warum Rechtsanwälte auf den 
Erwerb eines Fachanwaltstitels verzichten, wie sich die anwaltli-
che Berufspraxis ohne Fachanwaltstitel darstellt und auf welche 
Art und Weise sich Rechtsanwälte ohne Fachanwaltstitel am 
Rechtsdienstleistungsmarkt positionieren. Beleuchtet werden 
folgende Teilaspekte:

• Charakteristika von Rechtsanwälten und Fachanwälten
• Rechtsanwälte ohne Fachanwaltstitel: Spezialisten oder 

Generalisten?
• Anwaltliche Berufspraxis ohne Fachanwaltstitel
• Interesse und Desinteresse am Erwerb eines Fachanwaltsti-

tels
• Die kommende Fachanwaltsgeneration: Fachanwälte in 

Ausbildung
• Hindernisse beim Zugang zu den Fachanwaltschaften
• Kommunikation fachlicher Kompetenz durch Nicht-Fachan-

wälte
• Zertifizierungen als Alternative zu den Fachanwaltschaften
• Der Allgemeinanwalt – die generalistische anwaltliche Tätig-

keit
• Schlussfolgerungen für eine Reform der Fachanwaltsordnung

Die gewonnenen Erkenntnisse beruhen auf der Befragung von 
insgesamt 2.300 Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälten. Der 
Forschungsbericht ist ein weiterer Baustein des Forschungs-
projekts „Anwaltliche Spezialisierung“ und knüpft an die Studie 
„Fachanwälte“ aus dem Jahr 2011 an, für die seinerzeit 2.500 
Fachanwältinnen und Fachanwälte zum Erwerb eines Fachan-
waltstitels und zur fachanwaltlichen Berufspraxis befragt wur-
den.
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